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Schwangerschaftskonfliktberatung
Im § 5 Schwangerschaftskonfliktgesetz 
(SchKG) ist die Beratung von Frauen und 
Paaren in schwangerschaftsbedingten 
Konfliktsituationen geregelt. Er beschreibt 
uns unsere Aufgabe, einerseits die oft 
vielschichtigen Probleme der Schwangeren 
mit ihr zusammen zu benennen und zu 
verstehen, und andererseits das Lebensrecht 
und die Menschenwürde des Ungeborenen in 
das Bewusstsein zu rufen und anzumahnen. 
Die verschiedenen Möglichkeiten materieller,  
juristischer und psychosozialer Unterstüt-
zung für die Schwangeren vor und nach der 
Entbindung, inklusive Adoption und vertrau-
licher Geburt, sind zu thematisieren und 
persönliche Ressourcen der Frau sind aufzu-
spüren. Im Sinne des §5 SchKG erfolgt ein 
solches Gespräch ergebnisoffen, zugewandt, 
informierend und ohne jede Bevormundung. 
Beratungsziel ist eine fundierte Entscheidung 
der Ratsuchenden, in der sie sich auch mit 
ihren eigenen Werten und Normen konstruktiv 
auseinandergesetzt hat. Nur von einer derart 
reflektierten Entscheidung ist zu erwarten, 

dass sie für die Zukunft tragfähig sein wird – 
unabhängig von dem Ergebnis. 
Entscheidet die Frau sich für die Fortsetzung 
der Schwangerschaft, vermitteln wir jede 
mögliche Unterstützung, ggf. aktivieren wir 
mit ihr zusammen das Netzwerk der frühen 
Hilfen. Im Fall des Abbruchs der Schwanger-
schaft stehen wir für anschließende Beratung 
und Nachbetreuung bereit. Auf Wunsch wird 
zu Verhütung, Sexualität und Partnerschaft 
informiert.   

Im Jahr 2019 wurden 110 Beratungen nach  }

§ 5 SchKG durchgeführt.
In 49 Fällen wurde die Möglichkeit der  }

Adoption besprochen; keine Frau war 
bereit, ihr Kind zur Adoption freizugeben.
92 Frauen kamen allein zur Beratung }

12 Frauen erschienen in Begleitung des  }

Kindsvaters
6 Frauen suchten uns mit Angehörigen,  }

Freundinnen oder Dolmetscherinnen auf
Kein Mann suchte alleine das Beratungs- }

gespräch.

Als häufigste Gründe, einen Schwangerschaftsabbruch in Erwägung zu ziehen,  
wurden genannt

1.  Der Zeitpunkt war für 91 Frauen falsch,  26 Frauen fühlten sich zu jung, 4 Frauen zu alt  
 für ein Kind.
2.  Die Finanzsituation, die wirtschaftlichen Situation war für 75 Frauen ein Problem.
3.  Angst vor der Zukunft hatten 79 Frauen.
4.  Angst vor der Verantwortung 65 Frauen, wobei sich 72 physisch und psychisch  
 überfordert fühlten.
5.  Wohnungsprobleme führten 54 Frauen an.
6.  25 Frauen hatten ihre Ausbildung (Schule/Studium) nicht abgeschlossen.
7.  Die Kinderbetreuung war für 40 Frauen nicht gesichert.
8.  4 Frauen führten asylrechtliche Gründe an.



6. Gießener Symposium Pränatale Medizin & Therapie vom 10.- 12. Januar 2019
Unsere Beratungsstelle war kostenfrei mit einem Informationsstand 
neben anderen renommierten Ausstellern im Foyer des Uni-
Hauptgebäudes vertreten. Während der Pausen zwischen den sehr 
interessanten, hochkarätigen Vorträgen ergaben sich informative 
Gespräche mit den Teilnehmern und Ausstellern des Symposiums.

Anfrage Bundesverband
Der donum vitae Bundesverband überarbei-
tete sein Curriculum für die Zusatzqualifika-
tion zur Schwangerschaftsberatung, hierzu 
war Frau Alexandra Mück, Beraterin in 
Hessen, zum Gedankenaustausch angefragt. 
In einer gut vorbereiteten Telefonkonferenz 
am 24.01.19 wurde mit der Geschäfts-
führerin unseres Bundesverbandes, 
Frau Redding, der Referentin Frau Werth 
sowie Beraterinnen aus 4 verschiedenen 
Bundesländern konstruktiv debattiert.

In unserer Beratungsstelle  sind die Zahlen im Vergleich zum 
Vorjahr bei den Konfliktberatungen und der allgemeinen  
Schwangerenberatung fast konstant geblieben. Aber auch hier 
konnte ein umfangreicherer Beratungsbedarf festgestellt werden.

Beratungen 2019



Am 25. März wurde die Geschäftsführerin 
des donum vitae Landesverbandes NRW, 
Frau Bernadette Rüggeberg verabschiedet. 
Seit der Aufbauarbeit unserer 1. hessischen 
donum vitae Beratungsstelle verband uns 
eine sehr gute Kooperation, sehr gerne ist 
Alexandra Mück daher der persönlichen 
Einladung  gefolgt. Die Verabschiedung 
erfolgte im Rahmen eines Fachtages.
Fachtagung „Die Würde des Menschen ist 
unantastbar – was bedeutet das im Blick 
auf die Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Beratung bei Pränataldiagnostik und 
Beratung bei Kinderwunsch im Kontext 
der Reproduktionsmedizin?, donum vitae 
Landesverband NRW mit Verabschiedung der 
Geschäftsführerin Frau B. Rüggeberg  
(Al. Mück)

Teilnahme an der Fachtagung

Das Team der Beratungsstelle

v. l. n. r.

Annette Gomoll 

Beratung

Alexandra Mück

Beratung & Leitung   

Anne Kothe

Verwaltung

PND Beratungen in Gießen
Im Jahr 2019 wurden 36 Klientinnen in 
unserer Beratungsstelle oder direkt in der 
UKGM zur Pränataldiagnostik beraten.
Hiervon suchten 8 Frauen vor der 
Pränataldiagnostik das Gespräch, 11 
Frauen während sie auf das Ergebnis der 
Untersuchung warteten und 17 Frauen nach 
der Pränataldiagnostik mit auffälligem 
Befund die psychosoziale Beratung.
Die seit 2012 möglichen Nicht-
invasiven Pränataltests (NIPT) ab der 
11.Schwangerschaftswoche auf die 
Trisomien 21/18 und 13 aus dem Blut 
der werdenden Mutter sind eine Variante 
der Pränataldiagnostik, auf die unsere 
Beraterinnen selten angesprochen wurden.
Frau Mück nahm hierzu an einer Fortbil-
dung „Update Ersttrimesterdiagnostik“  
der Sektion Pränatale Diagnostik u. 
Fetale Medizin in der UKGM teil.

Kinderwunschberatung
Im Jahr 2019 wurden 38 Klienten mit 
Kinderwunsch in mehreren Einzelterminen 
beraten. Teilweise kamen sie mit ihren 
Partnern, meist suchten sie zuerst alleine 
das Gespräch. Ein Mann suchte alleine 
den Austausch. In der Regel wurden sie 
über einen längeren Zeitraum hinweg 
begleitet, einige besuchten in den Vorjahren 
regelmäßig den offenen Gesprächskreis 
für Betroffene und Interessierte mit 
Kinderwunsch. Die Trauer eines unerfüllten 
Kinderwunsches begleitet die Menschen oft 
ein Leben lang. 19 Personen fragten nach 
einem Austausch mit anderen Betroffenen.

Als Referentin angefragt:
Auch in diesem Jahr war Alexandra Mück am  
10. Mai 2019 bei der Landesärztekammer 
Hessen in Bad Nauheim für den Grundkurs 
der Ärzte „Schwangerschaftskonfliktbera-
tung nach §§ 218 ff StGB“ eingeladen, um 
aus der Praxis zu berichten.



Beitrittserklärung

o    Ich möchte Mitglied von donum vitae Regionalverband Gießen e. V. werden!

Ich zahle jährlich folgenden Mitgliedsbeitrag: _________€
Mindestbeitrag jährlich 25 €.

Ich bin damit einverstanden, dass der Betrag von meinem Konto abgebucht wird.

Ort, Datum                                                                        Unterschrift

Name, Vorname Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort Telefon

E-Mail Mobil

Sepa-Lastschriftmandat 

Ich ermächtige den donum vitae Regionalverband Gießen e.V., Zahlungen von meinem Konto  

einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von Donum Vitae Regionalverband Gießen 

e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 

belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kontoinhaber: Name, Vorname Geburtsdatum (freiwillige Angabe)

IBAN

DE    _  _ ︱_  _  _  _ ︱ _  _  _  _ ︱ _  _  _  _︱_  _  _  _ ︱_  _

BIC

Ort, Datum                                                                        Unterschrift

Mir ist bekannt, dass meine persönlichen Daten vom Verein erhoben, gespeichert und verarbeitet werden, 

soweit sie für die Dauer der Mitgliedschaft und deren Verwaltung erforderlich sind. 

Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich damit einverstanden.

Ort, Datum                                                                        Unterschrift

Donum vitae Regionalverband Gießen e.V.  Mandatsreferenz:
Gläubiger-ID: DE 29 ZZZ 000 011 506 43  DV GI
IBAN DE89 5139 0000 0000 8250 17     
BIC: VBMHDE5F      _________________________________
StNr.: 20 250 64032      (vom Zahlungsempfänger auszufüllen)

Dank 
Wir möchten an dieser Stelle 
unseren herzlichen Dank  
aussprechen an alle,
die unsere Arbeit ideell und 
finanziell unterstützen:
 
Ein großer Dank gilt  
dem Hessischen Sozialministerium,
der Stadt und dem Landkreis Gießen
sowie dem Lahn-Dill-Kreis,
die unsere Beratungsstelle fördern.
 
Auch unseren Mitgliedern und 
Spendern möchten wir Dank
aussprechen, ohne deren 
Unterstützung unsere Arbeit 
nicht möglich wäre.




